	Hochschule Harz
	FB Automatisierung und Informatik

	Musterklausur:

Mit Skript

Mit bel. Büchern und weiteren Unterlagen

Ohne Taschenrechner
	Grundlagen der Informatik I, SAT, IEA



Hinweis:

Es sind mehr Aufgaben vorhanden, als in der Klausur gestellt werden

1. Aufgabe

Vervollständigen Sie folgende Tabelle

	Binär
	Oktal
	Dezimal
	Hexadezimal

	
	
	
	7F

	1000
	
	
	

	
	
	
	40

	
	777
	
	

	
	
	255
	


2. Aufgabe

Bilden Sie Vorgänger; Zahl; bzw. Nachfolger. Jeweils im Hexadezimalen Zahlensystem

	Vorgänger
	Zahl
	Nachfolger

	1
	
	

	
	FFF
	

	
	A
	

	
	
	1000

	
	F9
	

	
	
	1001


3. Aufgabe

Bilden Sie Vorgänger; Zahl; bzw. Nachfolger. Jeweils im Dualen Zahlensystem

	Vorgänger
	Zahl
	Nachfolger

	1
	
	

	
	100
	

	
	1
	

	
	
	1000

	
	1111
	

	
	
	1001


4. Aufgabe

Bilden Sie folgende Addition

a) Duale Addition

	1 0 0 0 0 1

1 0 1 1

1 1 1


b) Oktale Addition

	7 7 3

2 1 3

2 1


c) Hexadezimale Addition

	A 7 F

2 B F

2 F


d) Oktale Addition, aufpassen !!!
	2 2 2

7 4, 5 6

5, 6 6


5. Aufgabe

Führen Sie folgende hexadezimale Addition / Subtraktion durch:

A+1 =

B+2=

A+7=

C+5=

E+4=

F+1=

D+9=

E+E=

F+F =

101=

10A=

2F1F=

AAB=

20C=

43A=

22F=

18D,8=

6. Aufgabe

Vervollständigen Sie folgende Tabelle

	Binär
	Oktal
	Dezimal
	Hexadezimal

	
	
	18,2
	

	
	
	19,25
	

	
	
	21,5
	

	
	
	2,5
	

	
	
	34,575
	

	
	
	1,1
	

	
	
	0,75
	


7. Aufgabe

Addieren Sie spaltenweise:

	dual
	Oktal
	dezimal
	Hexadezimal

	1 1  1 0 1 0
	1 0 2 4
	1  4 3 9
	F B C

	1  0 0 1 1
	1 4 5 1
	2 1  2 4 5
	A F F E

	1 0 0 1  1 0 0 1
	6 3 4 6
	8 8  6 7 9
	D D C

	
	
	
	


	Dual
	oktal
	dezimal
	hexadezimal

	10 0011 1010
	1 2 5 6
	1 6 5 4
	D 0 F

	11 1010 0111
	2 3 5 6
	 1 9 8 7
	1 2 D

	11 1010 1111
	7 7 6 7
	6 5 6
	A 2 F

	1 1010 1110
	7 7 7 7
	8 8 8
	

	101 1111 1111
	6 2 3 5
	9 8 7
	

	
	
	
	


8. Aufgabe

Subtrahieren Sie, kein 1-er oder 2-er Komplement:

	Dual
	
	
	

	1011 1110 0111 1010
	
	
	

	 1001 1010 0111
	
	
	


9. Aufgabe

Addieren Sie im dualen System:
	1   0   0   1   1   1   1   1   0   0   0   1   1   1   1   1


1   1   1   0   0   1   1   1   1   1   0   0   1   1   0   1


1   1   0   1   1   1   0   1   1   1   0   1   1   1   0   1


1   1   1   1   1   1   0   1


1   1   1   1   1


10. Aufgabe

a)
Wandeln Sie die dezimale Zahl in die hexadezimale Darstellung einer Single-Zahl um.

· 1,7
· 1234

b) Welche dezimale Zahlen entsprechen der Single-Zahl

· 41DF A000



(Lösung: 27,953125)
· C1DF A000

11. Aufgabe

Addieren Sie im BCD-System

a)
2 0 0 2

0 9 9 9

b)
      1 5

0 9 8 9

c)
In diesem Beispiel muss gleichzeitig zweimal korrigiert werden, oder zweimal nacheinander.

4  8  9

4  9  9

1  8  1

12. Aufgabe

Schreiben Sie ein Assemblerprogramm à la ReSIM.

Folgende Befehle stehen zur Verfügung:

· Transportbefehle

· MOV Akku {Konstante, Register}

· MOV {Register}, Akkumulator

· Arithmetikbefehle

· ADD Akku {Konstante, Register}

· SUB Akku {Konstante, Register}

· MOD Akku {Konstante, Register}

· MULT Akku {Konstante, Register}

· DIV Akku {Konstante, Register}

· INC Akku

· DEC Akku

· Logik-Befehle

· AND Akku {Konstante, Register}

· OR Akku {Konstante, Register}

· XOR Akku {Konstante, Register}

· NOT Akku

· Schiebe-Befehle

· SHL, Akku {Konstante, Register}

· SHR, Akku {Konstante, Register}

· ROL, Akku Konstante
· ROR, Akku Konstante
· Sprungbefehle

· CMP , {Konstante, Register}

· JUMP Adresse

· JZ: nach Adresse wenn Zero-Flag gesetzt

· JNZ: nach Adresse wenn Zero-Flag nicht gesetzt

· JS: nach Adresse wenn Sign-Flag gesetzt

· JNS: nach Adresse wenn Sign-Flag nicht gesetzt

· JG: nach Adresse wenn Akku>0

· JGE: nach Adresse wenn Akku >= 0

· JL: nach Adresse wenn Akku <0

· JLE: nach Adresse wenn Akku <=0

· JC: nach Adresse wenn Carry-Flag gesetzt

· JNC: nach Adresse wenn Carry-Flag nicht gesetzt

· JP: nach Adresse wenn Parity-Flag gesetzt

· JNP: nach Adresse wenn Parity-Flag nicht gesetzt

· E/A-Befehle

· LiesZahl „Eingabe von N:" 

· IN  {Akku Register}

· OUT  {Akku Register}

· OUT NL

// NewLine

· OUT String "Hier ist ein Text"

Entwickeln Sie mit Hilfe der obigen Befehlen folgende Aufgaben. 
Als Basis dient eine 16 Bit Maschine.

Entwickeln Sie mit Hilfe der obigen Befehlen folgende Aufgaben. 

a)
Addition zweier Zahlen

Schreiben Sie ein Programm, welches zwei Zahlen in Register einliest (E-A-Einheit), und diese Summe der beiden in das Register 2 schreibt.

b)
Multiplikation zweier Zahlen

Schreiben Sie ein Programm, welches zwei Zahlen in Register einliest (E-A-Einheit), und diese Multiplikation der beiden in das Register 2 schreibt.

Man darf dabei aber nicht die eingebaute Multiplikation benutzen.

c)
Berechnen Sie, ob eine eingegebene Zahl eine Primzahl ist.

Vorgehensweise:

· LiesZahl n

· for (int i=2; i<n; i++) {
· if(Rest == 0) then

· ende Schleife, keine Primzahl
· }
Registerbelegung:

Reg 0:
n

Reg 1:
i
d)
Berechnen Sie die erweiterte Fibonacci-Folge bis die eingegebene Zahl erreicht ist:

Die erweiterte Fibonacci-Folge nimmt die letzten DREI Folgenglieder:

Start:

0  0  1

Folge:

0  0  1  1  2  4  7  13  24  44  81
Vorgehensweise:

· LiesZahl n

bis zu dieser Zahl soll die Folge mindestens berechnet werden

· Initialisierung

· Ausgabe der ersten DREI Elemente

· Schleife

· Berechnen der nächste Folgezahl

· Ausgabe der Folgezahl

· Abfrage mit n
Registerbelegung:

Reg 0:
n

Reg 1:
a

Reg 2:
b

Reg 3:
c

Reg 4:
d
15. Aufgabe

Berechnen Sie folgende Ausdrücke (jeweils im hexadezimalen System)

CDF47   AND   3

CDF47   OR   3

4F  AND  C

4F  OR  C

234  AND  200

234  OR  200

CDEF  AND  1111

7  XOR  8

7  AND  8

7  OR  8

(BABA  XOR 1234)  XOR  1234


16. Aufgabe

Gegeben eine XML-Datei.

Schreiben Sie dazu eine passende DTD und XSD-Datei

Beispiel:

<laden>

<computer >

      <name>Dell 6400 M</name>

      <festplatte>400 GB</festplatte>

      <cpu>

           <name>intel i5</name>

           <takt>3</takt>

       </cpu>

      <typ>notebook</typ>

      <monitor>13.3</monitor> 

      <aufloesung>1920x1080</aufloesung> 

      <marke>sony</marke> 

</computer>

<computer >

      <name>HP 5000 SE</name>

      <festplatte>1 TB</festplatte>

      <typ>desktop</typ>

      <cpu>

           <name>amd</name>

           <takt>2.8</takt>

       </cpu>

      <monitor>24 Zoll, extern</monitor> 

      <marke>dell</marke> 

</computer>

</laden>

Restrictionen für die XSD:Datei

· Die Beschreibung des Computers muss mindestens vier und darf maximal dreißig Zeichen haben

· Eine Aufzählung für die Monitorgröße: (9, 10, 13,3, 14, 15, 17 Zoll)

· Der Datentyp definiert sich aus der XML-Datei

· Eine Aufzählung für den CPU-Typ

· Der Datentyp definiert sich aus der XML-Datei

· Die Taktrate hat eine Begrenzung von 2 GHz bis 3,3 GHz

XML-Teil

Welche Unterschiede existieren zwischen HTML und XML ?

Gibt es einen Unterschied(e)  zwischen „wellformed“ und „Validate“

Was ist der Unterschied zwischen ComplexType und SimpleType.
